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Der Wettbewerb Stellenmarkt

Kein Kundenfang ohne Wettbewerb. Der
Nebelspalter bringt's. Wir fordern Sie

heraus. Die kritische intelligente
Leserschaft. Sechs Aufgaben - eine Lösung.

1 Wie viele Seiten umfasst das Heft, das

Sie gerade lesen?

2 Wie viele vierfarbige Seiten, Titelseite
und Werbungen inbegriffen, sind im
heutigen Nebelspalter anzutreffen?

3 Wie heisst die auf der Titelseite gross
abgebildete Bundesrätin? Wieviele
Buchstaben umfasst ihr Vor- und
Nachname?

4 Was kostet ein Nebelspalter-
Überseeabonnement inklusive Land-
und Seepostporto (in Franken)?

5 Wie viele (echte) ganzseitige
Werbungen enthält die vorhegende
Nummer?

6 Angenommen, Sie wohnten in Zürich
oder einem anderen Nest westlich der

Linie Schaffhausen - Lugano und
möchten sich beim Nebelspalter
telefonisch über diesen geradezu elitären,
da nur von einer schmalen Schicht des

Bildungsbürgertums lösbaren
Wettbewerb beschweren. Welche
Nummer wählen Sie? Bilden Sie die

Quersumme!

Fischers Fritze fischt
frische Fische.
Doch Sprüch und Witz
von Flerdi Fritz
sind frischer.
Jede Woche
im Nebelspalter.

Unglaublich, wie pflegend
Lektüre sein kann. Nebifor
everybody, erfrischend wie
eine Body-Creme. Eine
spürbare Wohltatfür alle.

WILLI TOBLER

Sie glauben, Sie hätten's geschafft? Weit
gefehlt. Zählen Sie die Lösungen der sechs

Aufgaben zusammen (pfui, weg mit dem

Rechner!), addieren Sie 9133 und notieren
Sie die erhaltene Zahl auf die Vorderseite
einer Postkarte, direkt vor den Ort:

Nebelspalter
Leserwettbewerb

Rorschach

Wer die Postkarte bis morgen Freitag
(Poststempel gilt) einschickt, hat die

Möglichkeit, den Superreaktionspreis zu
gewinnen. Absender nicht nötig.

Wettbewerbsbedingungen:
1 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Gilt auch für den

Linksweg.
2 Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz

geführt. Überhaupt keine.
3 Wer mitmacht, akzeptiert die Wettbewerbsbedingungen,

wer nicht mitmacht, ebenfalls.
4 Wer den Elektronenrechner benützt hat, disqualifiziert

sich selber. Doppelt pfui.
5 Aus den richtigen Lösungen - falls solche überhaupt

eingehen — werden von der Redaktionssekretärin
die 10 Gewinner gezogen, die keinen Preis erhalten.
Für eine derart simple Zählaufgabe einen Preis zu
erwarten, käme ohnehin einer Frechheit gleich. Wir
nehmen nicht an, dass sich jemand aus unserer
kritischen intelligenten Leserschaft einer solchen schuldig
machen will.

Die Wochengedichte von Ulrich Weber
sind munter wie die Laus auf der Leber.

I attbelftmütt Nr 37,1987

35


	Der Wettbewerb

